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„Lehrreicher Lesestoff in der
Abenddämmerung“
Dr. Rainer Werning zum Buch „Morgenröte der internationalen sozialistischen Revolution“

Nach dem Zusammenbruch
dessen, was einst in der So-
wjetunion und in zahlreichen
osteuropäischen Ländern als
real existierender Sozialismus
bezeichnet wurde, herrschte
im gegnerischen Lager über-
bordende Euphorie. Konkur-
renzlos, keck, kühn und (ex-
klusiv) kapitalistisch werde die
Welt fortan voranschreiten.
Mehr noch: Der zu Beginn der
1990er Jahre als Guru einer
neuen Epoche allseits gefeier-
te, 1952 in Chicago geborene
Politikwissenschaftler Francis
Fukuyama hatte in einem Zeit-
schriftenaufsatz und in einem
Buch Das Ende der Geschichte

prophezeit. Dieses zeichne sich
dadurch aus, dass nach der Ära
des „extremen Liberalismus“
und des „Totalitarismus“, wor-
unter der Autor wahllos Fa-
schismus und Kommunismus
zusammenwürfelte, mit der
allseitigen Durchsetzung der
„liberalen Demokratie“ das
Endstadium der Geschichte er-
reicht sei. Und das alternativ-
los – basta.

Welch’ ein gewaltiger Irr-
tum! Zwar verspürten die
Steißtrommler des Neolibera-
lismus und „freien Kräftespiels
der Märkte“ einen gehörigen
Aufwind, bis ihr ungebändig-
tes Treiben sie zu Gefangenen

ihrer eigenen Ideologie
und Baumeistern „einer
Vielfachkrise von Finan-
zen und Wirtschaft, von
Energie und Klima, von
Ernährung und Politik“
(so der Ökonom und Poli-
tikwissenschaftler Elmar
Altvater in der Zürcher
Wochenzeitung, 11. Au-
gust 2011) werden ließ.
Seit Marx’ Das Kapital
wissen wir, dass dieses
bei einer Profitaussicht
auf 100 Prozent „alle
menschlichen Gesetze un-
ter seinen Fuß stampft“
und bei 300-prozentiger
Profitaussicht „kein Ver-
brechen existiert, das es
nicht riskiert“. Hurtig
schlüpften die Täter in
die „Opferrolle“ und ver-
langten vehement nach
Staatseingriffen. Das
(vorläufige) Resultat: Staaten
postulieren eine „echte Wirt-
schaftsregierung“, was im Klar-
text bedeutet, den weltweit
führenden Monopolen und
Finanzkonglomeraten das tat-
sächliche Regieren zu überant-
worten. Mit der Folge, dass so-
ziale Ausgrenzung zum Pro-
gramm erhoben wird und die
Haushalts-, Arbeitsmarkt-, Fa-
milien-, Sozial- und Rentenpoli-
tik bis in ihre feinsten Veräste-
lungen durchdrungen … und
gekappt wird. Aus „too big to
fail“ wird „too big to jail“ –
auch ‘ne Möglichkeit, demo-
kratische Errungenschaften
auszuhöhlen. Das scheint mitt-
lerweile selbst Redakteuren der

FAZ zu schwanen, die
30. 6. 2011 anmerkte: „Tatsäch-
lich wird Griechenland auf ab-
sehbare Zeit nur eine einge-
schränkte Demokratie sein. Das
griechische Volk kann wählen,
was es will – wirklich ändern
kann es nichts.“

Kann es doch – und das nicht
nur in Griechenland. Wie das
gehen und geschehen soll, da-
zu liegt mit dem Buch Morgen-
röte ein gut ausgestatteter und
ebenso sortierter Handwerks-
kasten bereit. Dessen Instru-
mente sollte mensch sich ge-
nau ansehen und prüfen, was
daraus einzeln und gemeinsam
geeignet ist, auf eine Welt hin-
zuarbeiten, in der – in Anleh-

nung an Marx – ein in
sämtlichen Belangen
würdevolles Leben un-
ter Wahrung eines
„maßvollen“ Stoff-
wechsels zwischen
Mensch und Natur er-
möglicht wird. Eine ab-
schließende Empfeh-
lung: Das 620-seitige
Opus sollte mensch sich
nicht auf die Füße fal-
len, sondern vielmehr
in Ruhe durch den Kopf
gehen lassen – gerade
an den stets länger
werdenden Abenden.
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